
Sachverständige*r
• Allgemeiner Psychologie 

Bachelor  und Master 
• Weiterbildung: systemisch-

lösungsorientierte*r 
Sachverständige*r

• Kritikfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Lernfähigkeit
• Selbstständigkeit

• Fragestellung des Gerichts 
durch Interviews, Verhaltens-
und Interaktionsbeobachtung 
in der Familie beantworten

• Hinwirken zu Familienfrieden

• Sorge und Umgangsrecht
• Kindeswohlgefährdung
• Sehr interdisziplinär (bspw. 

Zusammenarbeit mit dem 
Jugendamt)

• Zu Beginn eigenständige 
Anfrage bei Richtern*innen

• Zunehmend  Anerkennung 
und Anfrage durch 
Richter*innen

• Keine Internetpräsenz

• Kombination mit halben 
Kassensitz  Teilzeit 
möglich 

• Großteil arbeitet selbständig 
(Anstellung eher selten)

• Viel Abwechslung
• Freie Zeiteinteilung
• Selbstwirksamkeitserleben 

hoch
• Supervision (Psycho-Hygiene)

• Zusatzwissen notwendig
• Konflikthaftigkeit
• Wenig Wertschätzung
• Hohe (Selbst-) 

Einarbeitungszeit

Ausbildung Soft SkillsAufgaben Inhalte

Auftraggeber SonstigesVorteile Nachteile

PSYCHOLOGISCHE*R 
SACHVERSTÄNDIGE*R 
FÜR FAMILIENRECHT
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	Sachverständige*r

